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Hitzige Zeiten – Wechseljahre gelassen überstehen

Tipps aus der Apotheke für die Menopause 

NEWSMELDUNG MIT O-TON
Anmoderation:

Wechseljahre sind keine Krankheit – aber trotzdem kann das Klimakterium Frauen ganz schön zu schaffen machen. Die hormonelle Umstellungsphase beginnt ungefähr ab 45. Ab da produzieren die Eierstöcke weniger Östrogene und ungefähr mit 60 ist der Prozess dann ganz abgeschlossen. Etwa zwei Drittel aller Frauen spüren die Wechseljahre deutlich: Typische Symptome sind Hitzewallungen, Herzrasen, Schwindel – dazu kommen noch Stimmungsschwankungen, Reizbarkeit oder Erschöpfung. Es gibt aber einige Dinge, die Frauen tun können, um die Wechseljahre besser zu überstehen, verrät Christoph Gulde, Vizepräsident des Landesapothekerverbandes Baden-Württemberg:

O-Ton Christoph Gulde:
Regelmäßig Bewegung hilft ganz viel. Also gegen Herzrasen, gegen diese Reizbarkeit und gegen den Stress – schon täglich 20 bis 30 Minuten sind prima, wenn man das hinbekommt und man kann dadurch sich spürbar besser fühlen. Wenn alles nix hilft und man will das zunächst mal pflanzlich behandeln, gibt’s sehr gute Mittel auf der Basis von Traubensilberkerze. Man wird auch im Gespräch mit dem Frauenarzt sein oder mit der Frauenärztin und klären, ob - wenn´s ganz schlimm ist -, ne Hormontherapie angesagt ist. Lange Zeit war´s modern, das komplett zu machen. Mittlerweile ist man da differenzierter unterwegs. All das kann man tun. (0´36´´)

Abmoderation:

Die Wechseljahre gut überstehen. Wie das gelingen kann: Das waren Tipps von Christoph Gulde vom Landesapothekerverband Baden-Württemberg.
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